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"Wo gibts ein Ort 
wie unser Ort,· 
am Rhein· 
so schön gelegen?" 

� . 

Für d iesen "Ort", für unsere Heimat, eingebettet in die l iebl iche Landschaft des Oberrheins, 
einzutreten, seine Tradition hochzuhalten und für seinen Fortschritt im kommunalen Bereich zu 
arbeiten, sind wir vor zehn Jahren angetreten. 

. . . 

• Ein Jahrze�nt mit vielfältiger gemeinnütziger Arbeit und gyten Erfolgen l iegt hinter uns. 

Voller Hoffnung urid Zuversicht gehen wir ins zweite Jahrzehnt. 

Auch für die kommende Arbeit halten wir uns an unser altes Kniel inger Lied: 

"Drum stoßet an! 
Es lebe fort 

. -' 

der gute alte 
Heimatort!" 

Al len unseren Mitgl iedern und allen Kniel inger Bürgern für i hre Mitarbeit und ihre Anregungen 
während der letzten 10 Jahre herzl ich zu danken, ist uns ein Bedürfn is. Fürs Weihnachtsfest 
einen schönen Verlauf und fürs kommende Jahr ein herzl iches "Glückauf" wünscht l hne·n 

Ihr 
Bürgerverein Knielingen e. V. 
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Jawohl, jetzt! Denn so gewinnen Sie ein halbes 
Jahr I Sichern Sie sich 20-30% Prämie +Zins 

und Zinseszinsen. Für Arbeitnehmer, Brautleute 

und Wehrpflichtige haben wir noch ein paar 
Extra-tips. Nutzen Sie die Zeit. 

Wenn's um Geld geht • • • 

SPARKASSE KNIELINGEN 
Hauptzweigstelle der Städtischen Sparkasse Kerlsruhe 



zur Weihnachtsfeier der hochbetagten Bürgerinnen und Bürger 
von Karlsruhe-Knielingen 

Sehr geehrte Bürgerin ! Sehr geehrter Bürger !  

Im  vergangenen Jahr hat die Vorstandschaft des BVK Sie alle 
in die ,.Sängerha l le" eingeladen, wo wir zusammen Weihnachten 
gefeiert haben. Mit Ausnahme von einigen Kranken und Geh­
behinderten haben a l le an dieser Feier tei lgenommen. Wir 
durften die erfreu l iche Feststel lung machen, daß diese gemein­
same Feier in Euren Kreisen so wie auch in Kreisen der Kniel inger 
Bevölkerung ein lebhaftes Echo gefunden hat. Dies hat uns nun 
veran laßt, die diesjährige Altenweihnachtsfeier in derselben 
Weise durchzuführen. 

Wir laden Sie nun auf 

Sonntag, den 14. Dezember 1969,14.30 Uhr, 

in die Sängerha l le ein. 

H ier wol len wir Weihnachten zusammen feiern. Sie a l le können 
dazu beitragen, Freude und Uberraschung zu spenden, sei es 
durch Ihr Erscheinen und durch Ihre Fröhl ichkeit. 

Sol lten Sie nun nicht in der Lage sein, infolge Gehbehinderung 
oder sonstiger Beschwerden die ,.Sängerha l le" aufzusuchen, so 
können Sie sich einer Beg leitperson bedienen. Gegebenenfal ls 
werden Sie mit einem Kraftfahrzeug zu Hause abgeholt und nach 
Schluß der Feier wieder zurückgebracht. Im letzteren Fa l le bitten 
wir Sie, den 1. Vorsitzenden Friedrich Buchleither, Heckerstr. 7a, 
Tel. 5 33 39 entsprechend in Kenntnis zu setzen. 

· 

ln der angenehmen Erwartung, Ihnen eine g roße Freude zu be­
reiten, g rüßt Sie recht herzl ich 

die Vorstandschaft 

F. B u c h I e i t h e r 
1 .  Vorsitzender 

Kurzer Rückblick auf 10 Jahre des Bürgervereins 
Karlsruhe-Knielingen 

Zehn J ahre sind es her, seit der Bürgerverein Knielingen aus der 
Taufe gehoben worden ist. Dies ist wirklich keine a l lzu lange Zeit, 
aber gemessen an den Erfolgen, die erzielt worden sind,  dürfen 
wir mit dem bisher Erreichten zufrieden sein. 

Viele Wünsche und Anträge sind in diesen 1 0  Jahren von der 
Knielinger Bürgerschaft an den Vorstand des Bürgervereins ge­
stellt worden. Es ist selbstverständlich, daß nicht jeder Wunsch 
erfül lt und positiv erledigt werden kannte, da der Bürgerverein 
nicht a l lein entscheidend, sondern ledig lich Vermittler zwischen 
der Stadtverwa ltung und den Knielinger Bürgern ist. Dies möchte 
man doch auch in Zukunft bitte zur Kenntnis nehmen. Was jedoch 
im Rahmen des Erfü l l ba ren lag, ist getan worden. 

Mit frischem Mut und neuer Tatkraft überschreiten wir bald die 
Schwel le des J ahres 1 969. Voller Hoffnung und Zuversicht werden 
wir a uch die im Jahre 1970 auf uns zukommenden Probleme an­
fassen und mit viel  Glück zum Erfolg führen. 

ln diesem Sinne darf ich a l len Mitg liedern vom geschäftsführen­
den Vorstand, erweiterten Vorstand, den Herren der Stadtver­
waltung und  nicht zuletzt den 4 Kniel inger Stadträten, die uns in 
unseren Bemühungen wesentlich unterstützt haben, herzlich dan­
ken. 

Ebenfa l l s  a l len Mitg liedern, Bürgern und Bürgerinnen des Stadt­
teils Kniel ingen sowie a l len Gönnern und Freunden des BVK ein 
frohes Weihnachtsfest und viel Glück im kommenden J ahr. 

Ihr 
Friedrich B u c h I e i t h e r  

1 .  Vorsitzender 

Raststätte 
am 

IESSO-Autohof Karlsruhe 
l nh. Heinz u: Ursu la Beuge · Telefon 591435 

Gut bürgerl iche Kü ehe · Preiswertes Stammessen 
geöffnet tägl ich 7.00- 1.00 Uhr nachts 

Samstag von 1.00 bis Montag 7.00 Uhr geschl. 

Die zeitgemäße Haarpflege im Damen- u. Herren-

_ga�on 
�tsu�a �tuck�t 
Friseu r-Meisterin 

Haarteile und Perücken 

Knielingen 

Herweghstr. 27, Tel .  5 22 28 

Preiswerter Einkauf von 

Futter- und Düngemittel 

beim 

Obst- u. Gartenbauverein 

Lager: Nähe VfB-Sportplatz 

Ausgabe: Samstags 13 -15 Uhr 

Salon für moderne Haarpflege 

Damen - Herren - Parfümerie 

jtlcis /(uz� 
Karlsrul:le-West 

Rheinbrückenstraße 26, Tel. 5 43 77 
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Die neuen 
VW1600. 
Mit neuem 
Profil. 

GASTHAUS 

,,j!:_�,. 

Gut bürgerliche Küche 

Jeden Mittwoch Schlachttag 

Im Ausschank Fels- Biere 

R.Gramling KG 
75 Karlsruhe 1 

Am Durlacher Tor 
Telefon 600 1 1 

H. Eberhardt oHG 
75 Karlsruhe 1 
Sofienstraße 135 
Telefon 2 2615 

Zum Besuch ladet 

herzlich ein 

FAMILIE MEINZER 

111111 

Wir suchen Jungen und Mädchen im Alter von 

1 0 - 16  Jahren zur Gründung erner 

Schülerkapelle! 

Anmeldungen bei 

Günter Holstein, Eggensteiner Straße 53, oder 

Richard Linder, Reinmuthstraße 32 

jeden Donnerstag ab 1 9.45 Uhr in der 

Sängerhalle Knielingen. 



1 0  Jahre Bürgerverein 
Die Niederschrift über die "Bürgerversommlung" vom 11 . März 
1959, 20 Uhr zu Knielingen im "Schwanen" weist es aus: An die­
sem Abend wurde der " Bürgerverein Knielingen" gegründet mit­
wie es in der Satzung hieß - "dem Ziel der Zusammenfassung 
der Vereine und Organisationen sowie Einwohner des Korlsruher 
Stadtteils Kniefingen zu einer Bürgergemeinschaft zwecks Wah­
rung ihrer Interessen im öffentlichen Leben." 
Nachstehende Vorstandschaft wurde damals gewählt: Der heute 
noch amtierende Vorsitzende Friedrich Buchleither, Stadtrat Rudi 
Voigt, Willi Zoller, Ernst Bechtold, Adolf Ruf, August Siegel, 
Albert Roth, Wilhelm Boes, Wilhelm Sommer, Stadtrot Fritz Knob­
loch, Christion Schneider, Albert Zoller, Robert Vetter und der 
derzeitige Stadtrot Emil Vögele. 
Verglichen mit anderen Korlsruher Bürgervereinen wurde der 
Bürgerverein Knielingen erst verhältnismäßig spät gegründet. Es 
resultierte daraus, daß während der fünfziger Jahre die Knie­
linger Vereinsvorstände zusammen mit den Knielinger Stadtröten 
bei ihren Zusammenkünften Dinge, die die Knielinger Bürger­
schaft insgesamt angingen, in dankenswerter und verdienstvoller 
Weise wahrnahmen. Diese Zusammenkünfte fanden regelmäßig 
am ersten Sonntag nach Neujahr statt und waren angesichts fast 
zweier Dutzend rühriger und erfolgreicher Vereine wegen des 
Terminabgleichs notwendig. Diese Obung wurde seit der Grün­
dung des Bürgervereins beibehalten und es finden jetzt die "Neu­
jahrssitzungen" alljährlich reihum in den Knielinger Vereins­
heimen unter Vorsitz des Bürgervereinsvorsitzenden statt. Sie 
pflegen sich stets durch ein hohes kommunalpolitisches Niveau 
auszuzeichnen, soweit es Knielinger Belange zu besprechen gilt. 
Gegen Ende der fünfzigerJahre war es auf die herkömmliche Art 
nicht mehr zu schaffen. Knielingen sah sich mit den Auswirkungen 
des Wirtschaftswunders konfrontiert. Erheblicher Bevölkerungs­
zuzug, Neubautätigkeit und damit zusammenhängende Gelände­
probleme, schwere Sorgen mit der mitten durch Knielingen füh­
renden "Todesstrecke" bei stets ansteigender Motorisierung, die 
Raffinerien warfen ihren Schlagschatten voraus auf die Knielinger 
Flur, Schulraumsorgen, Festplatzausbau, Sicherheitsfr-agen - es 
mußte ein Spezialinstrument geschaffen werden, nämlich der 
Bürgerverein. 
Am 1 4. 1 0. 1 959 in der ,. Rose" ging man an die Arbeit. Dieser 
Sitzung des erweiterten Vorstandes, dem - wie heute noch -
alle Knielinger Vereinsvorsitzenden angehörten, stellte der Vor­
sitzende, Friedrich Buchleither, lt. Niederschrift die Worte voran: 
"Ich appelliere an alle, die guten Willens sind, mitzuarbeiten am 
Gesamtwohl der Bürgerschaft von Knielingen. Es ist ein ewiges 
Gesetz für alle Menschen, aus der Vergangenheit zu lernen, in 
die Zukunft zu planen und daraus die Gegenwart zu gestalten." 
Diese Worte sollten Richtschnur für die Arbeit sein. Sie sind es 
geblieben. 
Die mit Idealismus vorangetriebene Arbeit zur Pflege heimatlicher 
Tradition und kommunalen Fortschritts war - nicht zuletzt durch 
den unermüdlichen Einsatz der Knielinger Stadtröte Knobloch, 
Voigt und Vögele zwar oft langwierig, aber erfolgreich. Die Mit­
gliederzahl konnte durch gute Verbindung der Vorstandsmitglie­
der zur Bevölkerung• und dadurch, daß jeder Knielinger bei seinen 
Vorschlägen zur Verbesserung Knielinger Verhältnisse beim Ver­
ein Verständnis fand, sehr erheblich gesteigert werden. Presse­
verlautbarungen des Vereins, der nie übersteigerte Forderungen 
stellte, wurden in der Karlsruher Offentliehkeil entsprechend be­
achtet, interne Veranstaltungen fanden stets das rege Interesse 
der Mitglieder, und gesellschaftliche Veranstaltungen wie der 
alljährliche Omnibus-Ausflug oder die Weihnachtsfeier erfreuen 
sich steigender Beliebtheit. 
Die in den letzten Jahren ständig gestiegene Arbeitslast machte 
es notwendig, den geschäftsführenden Vorstand um zwei Stellen 
zu erweitern. Seit 1968 ist der Verein nach Annahme einer ent­
sprechenden Satzung im Vereinsregister eingetragen und besitzt 
den Status der Gemeinnützigkeit. · 

Ang·esichts der in den vergangenen zehn Jahren errungenen 
Erfolge wäre es ein Versäumnis des Chronisten, nicht davon zu 
berichten, daß der Verein mit allen seinen Problemen beim Bür­
germeisteramt und den Amtsvorständen der Stadtverwaltung, 
aber vorab bei Herrn Oberbürgermeister Günther Klotz stets ein 
offenes Ohr gefunden und vielfältige Hilfe erfahren hat. Der 
Verein weiß sich mit der Knielinger Bürgersc::haft darin einig, auch 
an dieser Stelle für Verständnis, Hilfe und Freundschaft seinen 
herzlichen Dank zu sagen. 
Nicht zuletzt ist es allen Mitgliedern des Vorstandes ein Bedürfnis, 
jenen in Verehrung zu danken, denen ihr ganzes Herz gehört: 
Unseren alten Bürgern. Sie haben "Unser Ort" durch die Zeiten 
getragen, sein ehrliches Gesicht gewahrt und es uns unversehrt 
übergeben. Wir wollen versuchen, es ihnen nachzutun. 

Bahnen 

Kompl. ab 39,50 

Fleischmann 

ab 39,50 

Minitrix ab 39,50 

Arnold-Rapido 

ab 44,50 

Mühlburg 
Rheinstr. 27 

Unseren verehrten Kunden 
wünschen wir 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie ein 

erfolgreiches neues Jahr. 

Ihre Textii-Kaufstätte 

Karlsruhe-West . Saarlandstraße 70 

s 
Station 

Horst H acker 
75 Karlsruhe-West 

Rheinbrückenstraße 37 a 

Telefon 5 0139 

• 

E S S O  SY S T E M Wartung 

Bekleidungshaus 

t:/l,�iH�I' UJ�iSS 
Modellschneiderei, Herrenausstottung, 
große Auswahl an Fertighosen aller 
Formen, Herrenmäntel, Herrenanzüge, 
Freizeitjacken, Damenmäntel, Kostüme, 
Kleintextilien, Kinder u. Knabenhosen, 

Bluejeans, Reparatur- und Änderungs­
werkstätte. 

Knielingen, Reinmuthstr.: 10, 
..!_�__l_efo_!!._ 5_00 20 
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... überall und jederzeit für Sie bereit 

VOLKSBANK KARLSRUHE 
li·G·M·B·H SE I T  1858 

21 Zweigstellen im Stadt- und Landkreis Karlsruhe ermöglichen Ihnen 
eine rasche Erledigung aller Geld- und Vermögensangelegenheiten. I Hauptgeschäft 

Karlsruhe, Am Marktplatz 
ZWEIGSTELLE: Karlsruhe-Knielingen, Saarlandstraße 79 

��ied�irJ.t, Bu,ekfeitkec K ARL S R U H E- K NI ELI N G E N  
Heckerstraße 7a Telefon 5-33 39 

SCH REINE RMEI STE R Schreinerei - Innenausbau 

Auslieferungslager 
- ZAN ETTE- Fertig türelemente 

Für unseren Betrieb benötigen wir Nachwuchskräfte - Lehrlinge- für modernen Innenausbau 

G. Dannenmaier 
75 Karlsruhe 1 
Schillerstraße 26, Telefon 22728/29 

Drucksachen in Buch- und Offsetdruck 
für Vereine, Industrie 

Handel, Gewerbe 

Plakate, Mehrfarbendrucke 

KARL I?UHER QUALITA78BIERE 



Nun geht es ins zweite Jahrzehnt. Wir wissen es: .Yiele Knielinger 
Bürger, denen die Arbeit für Tradition und Fortschritt für unsere 
alte " Cnutlinga am Rhein" , dem Dorf der Bauern, Fischer und 
Geldwäscher, Herzenssache und Ehre zugleich ist, werden dem 
Verein zur Seite stehen. S irno n 

1. Schriftführer 

Vorbesprechungen zwecks Gründung des Bürgervereins 

Nach dem Kriege wurde von dem allen Knielingern noch bekann­
ten, inzwischen verstorbenen Altstadtrat Wilhelm Knobloch die 
Interessengemeinschaft der Knielinger Vereinsvorstände geschaf­
fen. Hier haben jährlich alle Vorstände die vorausgeplanten Ver­
anstaltungen wie Feste, Konzerte u. ä. gegenseitig abgesprochen 
und die Termine festgelegt. 
Im Laufe der Jahre wurde jedoch erkannt, daß nicht nur Vereins­
angelegenheiten, sondern sehr oft auch Belange der Bürgerschaft 
angesprochen werden mußten. So war dann auch zu erwarten, 
daß gerade die Vereinsvorstände bald die Initiative ergriffen 
haben und die Bürgerschaft zu einer Gründungsversammlung des 
Bürgervereins Knielingen aufgerufen haben. Im Saale des Gast­
hauses " Zum Schwanen" hat es sich dann gezeigt, daß das Inter­
esse der Knielinger Bürgerschaft für die Gründung eines Bürger­
vereins sehr groß war. Die Ansichten über die Gründung dieses 
Vereins auf der Basis der Einzelmitgliedschaft teilten sich nicht 
mit denen der Vereinsvorstände, wetche sich durch korporative 
Mitgliedschaft ihrer Mitglieder ein maßgebliches Mitspracherecht 
absichern wollten. Schließlich hat sich die Ansicht der Vereine 
durchgesetzt. Ein Gremium von drei Herren wurde gewählt, um 
entsprechende Satzungen auszuarbeiten. Die Aufstellung der Sat­
zungen hat sich über längere Zeit hingezogen, weil ein Bürger­
verein mit Einzel- und korporativen Mitgliedern etwas Neues 
war und bei den Satzungen jeder Richtung Rechnung getragen 
werden mußte. Die Satzungen wurden schließlich der konstituie­
renden Versammlung des Bürgervereins am 11. 3. 59 zur Abstim­
mung vorg·elegt und von dieser auch angenommen. Nun konnte 
im Bürgerverein die Arbeit aufgenommen werden. W. Zoller 

Bürgerverein Knielingen 
fuhr in den Schwa rzwald 
Am zweiten Oktobersonntag führte der Bürgerverein Knielingen 
mit 2 Bussen seinen zur Tradition gewordenen Vereinsausflug 
durch. Pünktlich um 7.30 Uhr trafen sich am neuen Schulhaus in 
der Heckerstraße rund 100 Personen zur schönen Fahrt in den 
herrlichen Schwarzwafd. Die Mienen der Fahrtteilnehmer waren 
zunächst etwas düster, da dichte Nebelschwaden über uns hingen 
und die Sicht behinderten. Trotzdem bestiegen wir frohgemut die 

Busse, die uns in flotter Fahrt über Rastatt, Baden-Baden, Otten­
hofen nach Seebach brachten. in Seebach angelangt, waren die 
Nebelwände vollkommen verschwunden, und strahlender Sonnen­
schein umgab uns, was wir sehr angenehm empfanden. Im Gast­
haus " Krone" nahmen wir das Frühstück ein und setzten anschlie­
ßend die Fahrt fort zu den "Allerheiligen- Wasserfällen" . Ein schö­
nes Bild bot sich dem Auge hier nicht, da vor einigen Wochen 
ein schweres Unwetter niederging, das die gesamten Anlagen 
stark in Mitleidenschaft gezogen hatte. Auf der Weiterfahrt durch 
stille Täler und grünbewaldete Berge erreichten wir das Städtchen 
" Oppenau" , wo wir in der Brauerei "Bruder" das Mittagessen 
einnahmen. Nach dem reichhaltigen Mitta'gessen ging die Fahrt 
weiter nach Bad Peterstal, wo Gelegenheit gegeben war, die Stadt 
mit ihren Bädern und Trinkhallen zu besichtigen. Um 16.30 Uhr 
trafen wir uns wieder bei den Bussen, die uns anschließend durch 
das Renchtal über die BAß nach Otigheim brachten. Hier legten 
wir den letzten "Halt" unserer abwechslungsreichen Rundfahrt ein, 
um in der schönen, geschmackvoll eingerichteten Gaststätte " Rose" 
unseren Abschluß zu feiern. Nachdem wir in den für uns reservier­
ten Saal eingetreten waren, empfing uns die von unserem Reise­
leiter besonders für diese Abschlußfeier engagierte Tanzkapelle 
"Eden" mit einem schneidigen Marsch. Gleichzeitig war auch der 
l. Vorsitzende des BVK, Friedrich Buchleither, eingetroffen, der 
uns Ausflügler recht herzlich begrüßte, aus familiären Gründen 
jedoch am Ausflug nicht teilnehmen konnte. Während wir das 
Abendessen einnahmen, spielte unsere Kapelle dezente Tischmusik. 
Nachdem man sich gestärkt hatte, ging die zündende Hauskapelle 
zu zündenden Tanzweisen über, und bald gab sich jung und alt 
dem immer wieder schönen Tanzvergnügen hin. Angefeuert durch 
die neckischen Weingeister und die romantische Kellerbar - die 
insbesondere dem Alter imponierte - herrschte alsbald eine 
beschwingte, hohe Stimmung. Nur allzuschnell verflossen diese 
schönen Stunden. Gegen 21 .30 Uhr verließen wir die moderne, 
schön gelegene Gaststätte, bestiegen unsere Busse und fuhren mit 
einem inneren Gefühl der Zufriedenheit und Entspannung, die 
dieser erlebnisreiche und in fröhlicher Gesellschaft verbrachte Tag 
ausgelöst hatte, unserem Heimatort zu. Sä. 

Fernseh-Kaut? 
geh' doch gleich zu 

RADIO KERN Kaiser-Ecke 
• 

. Hirschstraße 

EILDIENST Annahme: 27164, Nadlt: 27427 

Wein- und Spirituosen­
Groß- und Einzelhandel 

Große Auswahl an bekannten 
Weinen und Spirituosen 
zu günstigen Preisen 

KA RLSRU HE-KN I EL I NGEN . Struvestraße 40 
Te lefon 5 08 86 

1 R OHE WE I H N A CHTEN U N D E I N 
G L O C KL I CHES N E UES JAH R 
WONS CHEN 

I H R B Ä CKE R ME ISTE R 

1am. f-fe""e 
B Ä CKE REI . L EBENSMITTEL 

KARLS R UHE- KN IEL INGEN NEU FEL DST R. 28 
TELE FON 50261 

Bekanntes Speiselokal 

mit Gesellschaftsräumen 

sowie 

ff. Fleisch- und Wurstwaren 

Besitzer: Fam i l ie Maisenbacher 
Karlsruhe- Knielingen · Neufeldstraße 29 · Tel. 5 1 0 05 

Ihre 
Vermietungen 
über 

L.Barth 
Zimmer- und Wohnungsnachweis 

Karlsruhe-Knielingen 
Heckerstraße 3 . Telefon 53047 
Vermieter kostenlos 
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Größtes "Jahresgeschenk" für Kniefingen: 

Übergabe der Südtangente 

Eine freudige Nachricht hat das Staat!. Straßenbauamt für die 
Knielinger Bürgerschaft im neuen Jahr bereit: Im Sommer wird 
das erste Teilstück der Südtangente, die Strecke zwischen dem 
Olkreuz und der Honsellstraße, fertiggestellt sein und dem Ver­
kehr übergeben werden können. Was die Stadhplante und der 

Staat als Bauträger ausführte, hat seine endgültige Form gewon­
nen. Sicher betrachten die Knielinger Bürger dieses Projekt, das 
·autobahnähnlichen Charakter besitzt, als das größte Geschenk 
des Jahres 1 970. Lkws und Pkws meiden nun die Ortsdurchfahrt 
und umfahren insgesamt neun Ampeln. Für sie wird die Passage 
zügiger, für die Knielinger aber bedeutet die Fertigstellung des 
Teilstückes größere Sicherheit und vor allem mehr Ruhe. 

Aber auch etliche städtische Ämter haben Maßnahmen in Knie­
lingen auf ihrem Arbeitsprogramm des neuen Jahres. Allerdings 
bedarf es noch der grundsätzlichen Genehmigung des Gemeinde­
rates anläßlich der Verabschiedung des Haushalts 1 970. Beispiels­
weise hat die Abteilung Straßenbeleuchtung der Stadtwerke mehr 
Licht für das Knielinger Dunkel geplant. So soll die Rheinbrücken­
straße, die Bundesstraße 1 0, voll ausgeleuchtet werden. Eine 
Probebeleuchtung wurde bereits im Jahre 1 969 in Betrieb ge­
nommen. Heller wird es auch in der Jakob-Dörr-Straße, im Bruch­
weg und in der Unteren Straße. Den am Spielplatz entlang der 
Saarlandstraße bereits montierten Lichtmasten werden moderne 
Leuchten aufgesetzt. 

Dieser Promenaden- und Spielweg zwischen Saarland- und Rhein­
brückenstraße wird übrigens Anfang 1 970 fertiggestellt, wie das 
Gartenbauamt zusagte. Der " grüne" Investitionsplan der Stadt 
sieht weiterhin eine Begrünung entlang der Kleingartenanlage an 
der Siemensstraße und den Ausbau der Kleingartenanlagen in 
der Litzelau und Sudelenstraße vor. Hervorstechend ist auch der 
Plan, bei der Bundesbahn-Unterführung am Bahnhof Knielingen 
einen Kickplatz für den sportlichen Nachwuchs anzulegen. Weiter­
hin soll der erste Bauabschnitt für die Friedhofserweiterung in 
Angriff genommen werden. Wenn es die Münzen im Stadtsäckel 
zulassen, sollen 1 970 in Knielingen u. a. auch noch in verschiede­
nen Gegenden Straßenbäume gepflanzt und Flächen begrünt 
werden. 

Das Hochbauamt kündigt an, im Frühjahr einen Schulpavillon auf 
dem Gelände der Grundschule Knielingen II mit vier Klassenzim­
mern in Fertigbauweise zu errichten. Er wäre gewissermaßen der 
Ersatz für das bisher noch nicht zustandegekommene Projekt des 
neuen Schulhauses, bei dem Verhandlungen mit den Grund­
eigentümern laufen. Dennoch hofft das Hochbauamt, im Herbst 
1 970 mit dem Bau der Schule Knielingen I I  beginnen zu können. 

Als weitere Hochbaumaßnahme ist für die Unterstellung der 
Spritzenwagen der Freiwilligen Feuerwehr ein neues Feuerwehr­
geröteheus bei der Saarlandstraße geplant. Natürlich wurde da­
bei auch an entsprechende Aufenthaltsräume für die Feuerwehr­
Mannschaft gedacht. 

Die Abteilung Stadtentwässerung des Städtischen Tiefbauamtes 
wird im Jahre 1 970 gleichfalls in Knielingen mit Vorhaben ver­
treten sein. Doch handelt es sich dabei um kleinere Arbeiten, die 
im Haushaltsplan mit rund 40 000 DM vermerkt wurden. 

Schließlich beabsichtigt das Tiefbauamt, in der Sudelenstraße 
den Straßenbau weiterzuführen; Gehwege und zweite Baudecken 
stehen auf dem Programm. Die alte Litzelaustraße erhält ein 
modernes " Gesicht", vor allem wird sie sich um etliche Meter 
breiter als bisher zeigen. Außerdem wird das Tiefbauamt ins­
gesamt für die Anlegung von Gehwegen sorgen, damit die Knie­
linger Straßen nfußgöngerfreundlich" werden. 

Hutrein igung 

S[hirmreparaturen 

Val. Schi[k 
KAR LSRU HE-MUH LB UR 6 

Hardtstraße 21 (Ecke Rheinstr.) 

Große Auswahl in 
Damenpelzmützen 
(echt und imitiert) 

Telefon 5 35 75 

PFANNKUCH 

1: Kaufen Sie 
1 nieht ir�dwo . 

I Wenn es gleieh I neiNman einen 
1 Pfannllueh· 
1 Super•••arkt gillt 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

Unser Angebot ist reichhaltig U!ld gut sortiert. Nur geprüfte, 
einwandfreie Ware 'kommt ln den Verkauf. Bel Pfannkuch 
finden Sie alles, was man tAglieh braucht. Zu vernünftigen 
Preisen. Dazu ständig viele Artikel zu Nledrlgprelsen. Sowie 
zahlreiche, täglich wechselnde Sonderangebote. 
Wir können mit Recht behaupten: Der Weg zum Pfannkuch­
Supermarkt lohnt sich • 

• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
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K a r I s r u h e- K n i e I i n g e n , Saa r I a n d s t r a ß e 6 8, 

Ihr Fachgeschäft für Uhren, Schmuck, Trauringe, Bestecke, Optik, Ehrenpreise 
und Pokale - Vorteilhafte Festgeschenke in Gold- und Silberwaren · 

Sie finden eine Großauswahl in: Küchenuhren (el. mit Batterie), Wanduhren und 
Bestecke (Edelstahl und Silber) 

Auf Ihren Besuch freut sich UJ MI� I N15� IE ll.lb I� 

Stets modisch! 
Äußerst preiswert! 
Immer das Neueste! 

finden Sie in Qualitäten 
mit Weltruf bei Ihrem Textilhaus 

Ceceba, Eßlinger Wolle 

Falke, Hudson 

Pingouin-Wolle, Jorky 

Schiesser, Solfina 

Solida, Sylvia 

Tausendsassa, Triumph 

Wollenschläger, Wool 

Karlsruhe-West, SaarlandstraBe 79 

PRIMAGAs -VERTRIEB 
Ausfüh rung von: 
Installationsarbeiten jeglicher Art, 
Reparaturen sowie Neuanlagen, 
Antennenbau für Einzel-
oder Gemeinschaftsanlagen. 

7 5 Karlsruhe-West 

Lieferung von: 
Installations-Material, Beleuchtungskörper, 
Antennen mit Zubehör. Neuheit: elektr. 
Autoantenne Alpha 3 von Fuba. Elektrische 
Haushaltgeräte, Propangas-Heizgeräte. 

Rheinbrückenstraße 23 · Telefon 5 84 46 



Einwohnerzahl vom StadHeil Karlsruhe-Knielingen 
(Stand vom 30. Juni 1969) 

Einwohner am 30. 6. 1969 Zu- (+) bzw. Abnahme (-) 

'Tlännlich 

Knielingen insgesamt 5 033 

davon: Knielingen 4 911 
Maxau 122 

Aufstellung einer Polizeirufsäule im StadHeil Karlsruhe-Knielingen 

Um die Sicherheit der Bürger unseres Stadtteils zu erhöhen und 
ihnen die Möglichkeit zu geben, auf schnellstem Wege bei drin­
genden Anlässen die Polizei um Hilfe zu rufen, wurde in der 
Sudetenstraße - Nähe-Drogerie Miltner - eine Polizeirufsäule 
aufgestellt, die sehr einfach zu bedienen ist. 

B e d i e n u n g s a n l e i t u n g: 
Sie drücken auf den an der Rufsäule angebrachten Hebel und 
sind dann direkt mit der Polizeizentrale verbunden. Ihr Anliegen 
bringen Sie in kurzen sachlichen Worten vor, worauf dann Ihr 
Gesprächspartner, bei dem es sich um einen Polizeibeamten han­
delt, sofort die notwendigen Maßnahmen trifft. 

Bekanntmachung vom Hauptamt der Stadt Karlsruhe 

Die Stadtverwaltung Kerlsruhe ehrt in den ihr mitgeteilten Fällen 
die hier wohnhaften und gut beleumundeten Ehepaare, die das 
Fest der goldenen (50jährigen) Hochzeit, diamantenen (60jährigen) 
Hachze�t, eisernen (65jährigen) Ho�hzeit,_ 

-
�ul?fernen (70jährigen) 

Hochzelt oder der Gnadenhochzelt (75Jahngen) begehen und 
Altersjubilare anläßlich der Vollendung des 90., 100. und höheren 
Lebensjahres durch ein Glückwunschschreiben des Herrn Ober­
bürgermeisters und eine Ehrengabe. Außerdem erhalten Hoch­
zeits- und Altersjubilare auf Vorschlag der Stadtverwaltung durch 
den Herrn Ministerpräsidenten des Landes Baden-Württemberg 
ein Glückwunschschreiben und im gegebenen Fall eine Ehrengabe 
gemäß den Richtlinien. 

weiblich ins!:lesamt 

4908 9 941 

4 823 9 734 
85 207 

Anzahl v.H. 

+ 49 + 0,50 

+ 18 + 0,19 
+ 31.__ + 17,61 

- Wartungsd ienst­
Karl�ruh•- Knlelingen 

Klaus Borrmann Telefon 52944 

Estrith-Uirith 
• 

Fußböden für Wohn- und 
Industriebauten 

• 

Karlsruhe, Saarlandstr. 135, Tel. 5 30 20 und 5 45 OB 

METZGEREI KARL SCHEFFEL 

ff. Fleisch- und Wurstwaren 

Karlsruhe, Scheffelstraße 22 

Telefon 2 4773 

F i I i a I e: Knielingen, Saarlandstr.l4 (Schwanen) 
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Weihna chts-Sondera ngebote 
Vollpol sterga rniluren mit Rol len ab netto 495,­
Wohnschränke 250 cm b re i t  a b  netto 520,­
Schwedenküchen (Kunststoff) 
1 50 cm brei t  a b  netto 365,-
Couchtische in großer Auswahl 
zu einmaligen Schlagerpreisen ab netto 75,-
Bodenteppiche, reine Schurwolle 

Sonderpreis netto 350,-
Schlafz immer, K leiderschränke, Sideboards, 
Schreibt ische, Stühle, Anbauküchen, Kleinmöbel, 
Bettfedern und Inlett zu enorm günstigen Bar­
preisen. 

Möbelhaus Kiefer 
Korlsruh e-Kn iel ingen, Soo rla ndstraße 75, Tel. 5 50 34 

Unser neuestes Fiat-Programm 

F i a t  500 F Luxus, 499 ccm, 1 8  PS DM 

F i a t  Jagst, 767 ccm, 23 PS · DM 

F i a t  850 N, 843 ccm, 34 PS DM 

F i a t  850 Spez ia l, 843 c cm, 47 PS DM 

F i a t  1 24, 1 1 97 ccm, 60 PS DM 

F i a t  1 24 Spezia l, 1 438 ccm, 70 PS DM 

F i a t  1 25, 1 597 ccm, 90 PS DM 

F ia t  Spez ia l, 1 608 ccm, 1 00 PS DM 

F i a t  850 Coupe, 896 ccm, 52 PS DM 

F i a t  850 Spider, 896 ccm,  52 PS DM 

F i a t  1 24 Coupe, 1 438 ccm,  90 PS DM 

F i a t  1 24 Spider, 1 438 ccm, 90 PS DM 

F ia t  Dino Coupe, 1 987 ccm, 1 60 PS DM 

F ia t  Dino Spider, 1 897 ccm, 1 60 PS DM 

Transporter  a b  DM 4990,- bis 6980,-

Alle Preise zuzüglich 1 1 %  Mehrwertsteuer. 

Autohaus 
lng. Arthur Sluka 
Fiat-Werksvertretung · Verkauf 
Schnellwaschanla g e  · Moderner Autotest 

75 Karlsruhe 21, Neureuter Straße 14 
Fiat fah ren - sicher fahren 

3080,-
3400,-
3750,-
4050,-
5580,-
6120,-
6750,-
7200,-
5440,-
6360,-
8680,-
9670,-

22500,-
21600,-

Lebensmittel 

und Textilwaren 

KARLSRUHE-KNIELINGEN 

Neufeldstraße 33 · Telefon 53203 

Die Jubiläen sind dem Städtischen Houptomt, Rothaus Markt­
platz, Zimmer 245, etwa sechs Wochen vor dem Jubiläumstag an­
zuzeigen. Zum Nachweis sind entsprechende Personenstands­
urkunden vorzulegen. 

STADT KARLSRUHE 
- Hauptamt-

Lina Kiefer feierte im Kreise ihrer Kinder und Enkel ihren 90. Ge­
burtstag 

Am 1 8. August 1 969 ist Frau Lina Kiefer- in Kniel ingen "Bene­
L ina" genannt - die mit ih rer Tochter Emma Schmitt in der 
Elsässer Straße 4 zusommen�ohnt, 90 Jahre alt geworden. I h re 
in den USA lebenden Ki nder, Robert mit Frau, Tochter Mon iko, 
Tochter Frida mit  Ehemann und Enkel i n  Doris mit Sohn, hoben 
den weiten Weg nach Kniel ingen n icht gescheut. Sie alle wollten 
bei dem g roßen Fami l ienfest und zugleich Wiedersehensfeier 
zugegen sein. Sie olle wollten i h rer Mutter, Großmutter und Ur­
g roßmutter zum 90. Wiegenfeste die Hände drücken und i h r  die 
Geburtstagsgrüße persön l ich übermitteln. Nur eines wurde von 
der Jubiloriri sehr bedauert, daß ih r  Sohn Adolf, der in New York 
lebt, zu dieser Feier n icht erscheinen konnte. 

So traf man noch Iongen Jahren der Abwesenheit wieder mit  den 
in Kniel ingen wohnhaften Geschwistern Lydio B r o u c h und 
Emmo S c  h m i t t  zusammen, wo dieser Ehrentag im Kreise der 
Jubilorin in würdiger Form gefeiert wurde. 

Der Höhepunkt dieser Feier war die Ein ladung des Geburtstags­
kindes mit Angehörigen zu Herrn Oberbürgermeister Günther 
Klotz in das Rathaus. 

Auch der Vorsitzende des Bürgervereins überbrachte der Jubilorin 
herzliche Grüße �nd Glückwünsche zu i h rem Ehrentag. 

Trotz ihres hohen Alters ist die Jubi lorin geistig und körperlich 
noch sehr rege. Sie macht noch täglich i h ren gewohnten Spazier­
gang und ist an dem Tagesgeschehen in Kniel i ngen noch sehr 
i nteressiert. 

Auch war sie sehr reiselust ig.  Schon dreimal ist sie noch den USA 
zu ih ren Kindern geflogen, wo sie zu Besuch weilte. Letztmals  
i s t  dies im Alter von 85 Jahren geschehen. 

Wi r wünschen Frau Kiefer noch recht Ionge Gesundheit und einen 
schönen Lebensabend. S. 

Uberhang vom Nachbargarten 
Das Recht des Eigentümers eines Grundstücks erstreckt sich auf 
den Raum über der Oberfläche und auf den Erdkörper unter der 
Oberfläche. Der Eigentümer kann  jedoch Einwi rkungen nicht ver­
bieten, die in solcher Höhe oder Tiefe vorgenommen werden, daß 
er an der Ausschl ießung kein Interesse hat(§ 905 BGB). Wie steht 
es ober nun, wenn die Aste eines Baumes über die Grundstücks­
g renze hinüberrogen, sei es nun, daß ein Baum von Anfang  an  
zu  nahe  an  der Grenze gepflanzt wurde oder daß er  allmäh l ich 
viel größer geworden ist; a l s  man ursprünglich bei der Pflanzung 
angenommen hat? Für diesen Fall f indet sich im § 909 BGB fol­
gende grundsätzliche Regelung: 

"Der Eigentümer eines Grundstücks kann  Wurzeln  eines Bau­
mes oder eines Strauches, die von einem Nochbargrundstück 
eingedrungen s ind, abschneiden und beha-lten. Das g leiche gilt 
von herüberrogenden Zweigen, wenn der Eigentümer dem 
Besitzer des Nachbargrundstücks eine a ngemessene Frist zur 
Beseitigung bestimmt hat und die Beseitigung n icht innerha lb  
der Frist erfolgt. 

Dem Eigentümer steht dieses Recht n icht zu, wenn  die Wurzeln 
oder Zweige die Benutzung des Grundstücb n icht beeinträch­
tigen." 

Weitere Einzelheiten zu diesem Thema regelt das Gesetz über 
das Nachbarrecht vom 1 4. Dezember 1 959 (Ges.Biatt Seite 1 71) für 
Boden-Württemberg. Dort heißt es z. B .  im § 23, daß die Beseiti­
gung von herüberrogenden Zweigen eines Obstbaumes nur bis 
zur Höhe von 3 m verlangt werden kann .  Die Höhe wird vom 
Boden bis zu den unteren Zweigspitzen in unbeloubtem Zustand 
gemessen. Die Beseitigung ka nn  jedoch auf die volle Höhe des 



Baumes verlangt werden, wenn 
·
das benachbarte Grundstück 

erwerbsgartenbaulich genutzt wird oder ein Hofraum ist oder die 
Zweige auf ein auf dem benachbarten Grundstück stehendes Ge­
bäude hereinragen oder den Bestand oder die Benützung eines 
Gebäudes beeinträchtigen oder die Errichtung eines Gebäudes 
unmögl ich machen oder erschweren. 

Der Besitzer des Baumes ist zur Beseitigung der Zweige nur i n  
der Zeit vom 1 .  Oktober b i s  15 .  März verpflichtet. Er  hat  d ie  Be­
seitigung innerhalb einer dem Umfang der Arbeit entsprechenden 
Frist, jedenfalls a ber innerhalb Jahresfrist vorzunehmen. D ie 
sofortige Beseitigung kann verl·ongt werden, wenn ein dringendes 
sofortiges Bedürfnis vorliegt. Wird die Beseitigung nicht i nnerha lb  
der Frist bzw. sofort bewirkt, so i s t  der Nochbar berechtigt, s ie  
noch § 9 1 0  BGB oder auf Kosten des Besitzers durchzuführen. Im  
letzteren Falle gehören die abgeschn ittenen Zweige dem Besitzer 
des Baumes. 

Bezüg l ich der von einem Obstbaum eingedrungenen Wurzeln 
bestimmt § 24 des oben genannten Nachbarrechtsgesetzes, daß 
der Besitzer des Nachborgrundstücks zu deren Beseitigung nur 
i nsoweit befugt ist, als dies zur Herstel lung und Unterhaltung 
eines Weges, eines Grabens, einer baulichen Anlage, eines Dräns 
oder einer sonstigen Leitung erforderlich ist. 

Aus oll dem geht hervor, daß sowohl auf die Interessen des Be­
sitzers des Baumes a-ls auch auf die des Nochborn Rücksicht zu 
nehmen ist. Weitere Vorschriften befassen sich mit den Bäumen 
an öffentl · ichen Wegen und Straßen, an Eisenbahn- und Fern­
sprechli n ien, mit Bäumen von Waldgrundstücken usw., die a ber 
unsere Knielinger Bürger wohl kaum interess ieren dürften. 
Auf eines aber muß trotzdem noch h ingewiesen werden, nämlich 
auf folgendes: Aste und Zweige dürfen auch n icht so in den 
Straßenraum hängen oder ranken, daß sie den Verkehr gefähr­
den. Böse Folgen und hohe Schadensersatzforderungen könnten 
z. B. entstehen, wenn s ich etwa ein Fußgänger bei Nacht, wo er 
ja da·s H indernis n icht sehen kann, an einer überhängenden Ranke 
mit  Dornen ein Auge verletzt, wenn wegen Sichtbehinderung ein 
Verkehrsunfall eintritt oder wenn jemand mit der Kleidung an 
einer Einfriedung hängen bleibt. Jeder Hauseigentümer sollte 
auch darauf qedacht sein, daß innerhol·b seines Grundstücks der 
Zugang von der Straße zum Haus bei Tag und Nacht oh� jeg­
l iche Behinderung und .Gefah r  passierbar ist und zu n ieder hän­
gende Aste und Zweige entfernen. 

Uberfall a us des Nachbars Garten 
ln unserem Vorort g ibt es noch- erfreul icherweise darf man wohl 
sagen - viele Gärten. Da kommt es nun öfter vor, daß Aste und 
Zweige ü ber die Grundstücksgrenze hinaus zum Nachbar hinüber 
hängen . Das sol· lte an sich n icht sein und hat auch schon oft zu 

Meinungsverschiedenheiten und Mißstimmung unter den Noch­
born geführt, insbesondere dann, wenn ein Baum Früchte trägt 
und etliches davon in des Nachbars Garten fäl·lt. Wie ist nun h ier 
die Rechtslage, was sagt das Gesetz dazu? 

Im§ 91 1 des Bürgerl ichen Gesetzbuches steht wörtlich : 

"Früchte, die von einem Baume oder Strauche auf ein Noch­
borgrundstück h inüberfa llen, gelten a ls  Früchte dieses Grund­
stücks. Diese Vorschrift fi ndet keine Anwendung, wenn das 
Nachbarg rundstück dem öffentlichen Gebrauche dient." 

Grundsätzl ich gehören also dem Eigentümer oder Besitzer des 
Baumes oder Strauchs - das kann auch ein Pächter sein - die 
Früchte, und zwar auch dann, wenn sie an  Asten hängen, die über 
die Grenze auf das Nachbmgrundstück h inüberrogen. Er darf 
sie zwar ernten, a ber das Nochborgrundstück n icht ohne Erlaubnis 
betreten .  D iejenigen Früchte ober, die auf das Nachborgrund­
stück h inüberfollen, gehen in das Eigentum des Nochborn über. 
Dieser darf sie also auflesen und behalten, ohne erst um Erlaubnis 
zu fragen, selbst dann, wenn sie durch einen Sturm a bgeschüttelt 
wurden. Er darf a l lerdings dem natürlichen Ablauf der Dinge 
nicht vorgreifen oder nochhelfen und etwa sel ·bst schütteln, denn 
dazu ist er n icht berechtigt. Diese gesetzliche Regelung kann  
etwa als Ausgleich dafür betrachtet werden, daß von überhängen­
den Asten auch gewisse Beeinträchtigungen für das Nachbar­
grundstück ausgehen. 

Hans Blankenstein 

Kerlsruhe- Knielingen · Eggensteiner Straße 56 
Telefon 5 1 362 

Heinz "W'erner 

Getrö n k e-Groß h a n del 

Karlsruhe- Knietingen 

Bruchweg 28-30 · Telefon 53734 

Bäckerei . Cond itorei · Cafe 

Neufeldstraße · Telefon 5 51 64 

Aus dem Fachgeschäft für d ie  Festtage : 

e ff. Torten und Kuchen  

e sow ie sämtl. Weihnachtsgebäck 

• Jl�izuug 
..• .Cültuug 
• Öli�U�f'UHfl 

MANFRED DISTLER 
K A R L S R U H E - K NI E LI NG E N  
Saarlandstraße 1 73 · Telefon 5 77 09 

BI\CKE RE I 

LE BE N SM I T TE L  

Spezialität : 
Bauernbrot 

c-:�f(y�iJwi� 'Üe�k 
Karlsruhe- Knietingen 
Saar landstraße 12 
Telefon 53758 
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Karl Rink Farben · lacke 

Malermeister Ausfüh rung sämtlicher Maler­

und Tapezierarbeiten 

K arlsruhe-Knielingen · Reinm uthstr. 37 ·Telefon 52102 

lin- Pfitzer 

+ L e b e n s m i t t e l  

+F e i n k o s t  

+ S c h u l a r t i k e l  

K arlsruhe-Knielingen · Schulstraße 1 · Telefon 57773 

Ihr Fachgeschäft für 

Maßschneiderei 

und Textilien 

Karlsruhe-Knlellngen 
Neufeldstraße 12, Telefon 58976 

Planung und Ausführung 
van Installationen 
AudOhrung van 
Metallhaftaren 
Planung, Lieferung und Montage 
sämtlicher  Rohrleitungen, 
Rohrunterstützu ngen sowie 
Rohr- und  Stahlkonstruktionen 

Gerhard Römmert 
Rohr leitu ngsba u  

75 Karlsruhe-West . Heckerstraße 8 . Telefon 57344 
Nieder lass ung: 
446 Nordhorn, Steinmaate 8, Te lefon (05921 )  61 57 

Ne.,.be-,.t ?1tein�e�« 
M Al E R G E SC HÄF T 

.... Ausführung von Maler- u .  Tapezierarbeiten 

K arlsruhe-Knielingen · Heckerstr. 7b . Telefon 52882 

Robert Vetter jr. 
Karosseriebaumeister Karosseriebau 

Spritzlackierungen 
Karlsruhe· Knielingen, Eggeosteiner Stralie 31 

Telefon 5 32 38 

Eine Ausnahme besteht - wie sich aus dem Gesetzestext ergibt­
für den Fall, daß das Nachbargrundstück dem öffentlichen Ge· 
brauch dient, wenn a lso die Früchte z. B. auf einen öffentlichen 
Weg, in einen Straßengraben, auf einen öffentlichen Platz usw. 
fallen. Sie gehören dann nach wie vor dem Besitzer des Baumes. 
Hier darf er sie auflesen und zurückholen. Die Vorübergehenden 
sind nicht berechtigt, sie an sich zu nehmen. 
Wie hilft man s ich a ber in der Praxis? 

_Ein sorgsamer und rücksichtsvol ler Gartenbesitzer wird von An· 
fang an darauf bedacht sein, daß keine Äste über die Grund­
stücksgrenze hinauswachsen. Geschieht dies aber wider Erwarten 
doch, so wird er in freundschaftlicher Weirte zu seinem Nachbarn 
sagen : Bitte Herr Nachbar, die Früchte, die zu I hnen h inüber­
hängen, dürfen Sie a bernten, weil Sie so nett waren und haben 
nicht verlangt, daß ich den Ast a bsäge. Das empfiehlt sich ins­
besondere bei Kirschen oder Früchten, bei denen der O berfa l l  
wertlos ist. l n  O"nderen Fälten wird er  zur Erntezeit ein Körbchen 
über den Zaun reichen und den Nachbarn an seinem Erntesegen 
teilnehmen lassen a ls  Ausgl ·eich dafür, daß dieser so duldsam 
war und die Entfernung der Äste nicht gefordert hat, wie er es 
nach dem Gesetz über das Nachbarrecht für Baden-Württemberg 
vom 1 4. Dezember 1 959 hätte tun können. 

AUS DEM KIRC HLIC H E N  LEBEN 

Kath. Pfarramt Heilig Kreuz: 

Der Bau unseres neuen Gemeindesaa les schreitet zügig voran 
dank der Mitarbeit so mancher freiwil liger und fleißiger Helfer. 
I hnen a llen sei auch einmal Dank und Anerkennung in der Offent­
liehkeil ausgesprochen. Es bleibt natürlich noch viel zu tun übrig. 

Unser früherer Diakon, Herr Scheller, ist im Januar nach St. Peter 
ins Priesterseminar gegangen. Er wurde im Mai zum Priester 
geweiht und wirkt z. Z. als Vikar in Villingen. Das diekonische 
Jahr  seines Nachfolgers, des Herrn Diakon Vetterle, geht seinem 
Ende entgegen. 

Zu Beginn der großen Ferien war für die Buben der Gemeinde 
ein Lager im Markgräfler land und für die Mädchen im Schwarz­
wald. Anschließend wanderte etwa ein Dutzend jüngerer Ge­
meindemitglieder von Freiburg nach Herrena lb. Al le Altersstufen 
waren bei dem Gemeindeausflug nach Umweg im Oktober ver­
treten, während die Fahrt zum Schloß Favorite besonders für 
ä ltere Leute durchgeführt wurde. 
Gut gefallen hat die musikalische Gestaltung zweier Gottesdienste 
durch die J ugend und ihr  Weihnachts- und Maisingen bei Abend-
feiern in der Ki rche. P. F r a n k 

Evgl. Kirchengemeinde Knielingen 

Die Ev. Kirchengemeinde grüßt herzlich alle Bürgerinnen und 
Bürger zum Christfest und Jahreswechsel .  

A n  Heiligabend u m  1 8.00 U h r  ist unsere Christvesper u n d  a n  
Silvester, 1 9.00 Uhr, unsere Jahressch lußfeier i n  der Kirche. 

Die Gottesdienstzeiten an Sonn- und Feiertagen haben sich seit 
1 .  Advent geändert: 
Bis Ostern beginnen wir im Kirchensaal, Herweghstroße 5o, u m  
8.30 Uhr  und i n  d e r  Kirche um 1 0.00 Uhr, a lso jeweils eine halbe 
Stunde später a ls bisher. 

Die Weihnachtsfeier des Kindergottesdienstes ist am 21 . 1 2  um 
1 0.00 Uhr im Hauptgottesdienst. 

Die Weihnachtsfeier der Kindergärten am 1 4. 1 2. um 1 6.00 Uhr  . 

Die Ferien der Kindergarten gehen vom 23. 1 2. bis 6. 1 .  (einschl.). 

Zum Jahresbeginn erhofften wir die Eröffnung des neuen Kinder­
gartens· Herweghstraße 44. Angesichts des Baubooms wird dies 
leider erst zum Früh jahrsbeginn sein. Die Freude aller, die a m  
Neubau dankenswert mitgearbeitet u n d  mitgehofft haben, wird 
vielleicht um so größer sein. 

Auch im neuen Jahr laden wir wieder herzlich ein zu unseren 
Zusammenkünften in Chören, Gruppen und Kreisen, unter j ung 
und a l t, vor a·llem zu unseren monatlichen Gemeindeabenden, 
deren Plakate mit der a l ten Kirche uns immer wieder begegnen 
werden. 

Mit herzlichen Segenswünschen Ihr W. G r af 
Pfarrer 



AUS DEN KNIELI NGER VEREI NEN 

Gesangverein "Eintracht" 1 889 Karlsruhe-Knielingen 

ln den Tagen vom 5. bis 7. Ju l i  1 969 hat der Verein  auf dem Fest­
platz .. Burgau" sein 80jähriges Bestehen gefeiert, an dem ins­
gesamt 30 Vereine beteil igt waren. Diese 3 Festtage dürfen a l s  
Höhepunkt im Geschäftsjahr 1 969 bezeichnet werden. Al l  denen, 
die an  den Festvorbereitungen, dem a nsch l ießenden Verlauf 
dieses großen Ereignisse a ktiv mitgewirkt haben und n icht zuletzt 
der gesamten Kniel inger Bevöl kerung, d ie uns mit  ihrem Besuch 
beehrte, sei an dieser Stel le herzl icher Dank ges-agt. 

Am Volkstrauertag 1 969 hat sich der Verein an den Festlichkeiten 
auf dem Friedhof betei l igt und wird weiterhin  am ,. Hei l igen 
Abend" auf dem Friedhof die Weihnachtsfeier mit  e in igen Chören 
verschönern. 

Erstmals findet dieses Jahr am 6. Dezember 1 969 um 15.00 Uhr in 
der Turnhalle eine Kinderweihnachtsfeier für die Kinder unserer · 
Vereinsangehörigen statt. 

. 

Am 20. Dezember 1 969 um 20.00 Uhr treffen sich a l le Mitglieder 
mit Angehörigen und Gönnern des Vereins zur Weihnachtsfeier 
in der Turnhalle. 

Unsere Jahreshauptversammlung führen wir am Sonntag, dem 
1 1 .  Januar 1970, um 16.30 Uhr im Vereinsloka l  "Rose" durch. 

Der Vereins- und zugleich Faschingsball ist a uf Samstag, den 
24. Januar 1 970, 20.00 Uhr, i n  den oberen Räumen der Gastwi rt­
schaft "Krone" festgelegt. 

Al len unseren Mitgliedern und Freunden, den Kniel inger Vereinen 
sowie der gesamten Bürgerschaft wünschen wir ein frohes, be­
s inn l iches Weihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Jahr: 

G. K i e f e r  

Sängervereinigung Knielingen 

Das Jahr  1 969 stand ganz  im Zeichen unserer Feier " 1 00 Jahre 
Chorgesang". Gesta ltung und Verlauf fanden bei Publ ikum und 
Presse anerkennende Würdigung. 

Die Vereinsarbeit findet mit der Weihnachtsfeier am 20. 1 2., 20.00 
Uhr, und der Kinderweihnachtsfeier am 21 . 12: um 1 4.00 Uhr i hren 
diesjährigen Abschluß. Unsere Mitgl ieder sowie Freunde und 
Gönner unseres Vereins werden h iermit zu diesen Feiern herzl ich 
eingeladen. 

Ebenso laden wir ein zu der Damen- und Fremdensitzung im 
neuen Jahr sowie zum vielversprechenden Rosenmontagsball in 
unserer schönen Sängerhalle. 

Nun noch ein Ruf an unsere l iebe Knielinger J ugend : "Sch l ießt 
Euch den Gesangvereinen a n !  Werdet Sängerinnen und Sänger ! 
Unterstützt das edle Werk des Chorgesangs !" 

Der gesamten Einwohnerschaft wünschen wir frohe Weihnachten 
und ein glückliches Neues Jahr. D' V lt 1e erwa ung 

Musikverein Karlsruhe-Knielingen 

Auch für den Musikverein Kniel ingen geht nun wieder ein ebenso 
erfolgreiches wie auch arbeitsreiches J ahr  zu Ende. 

Ganz besonders hervorheben möchten wir unsere drei Stadt­
gartenkonzerte. Dadurch hatten wir die Gelegenheit, uris'eren 
Verein sowie den Stadttei l  KnieJ.ingen zu vertreten. 

Am 20. April gaben wir Ecke Herwegh- und Saarlandstraße ein 
Platzkonzert. 

Bei den großen Jubi läumsveransta ltungen unserer Kniel inger Ge­
sangvereine waren wi r ebenso vertreten wie beim traditionel len 
Fischerfest. 

Ein weiterer Höhepunkt war unser gut gelungener Vereinsausflug. 

Wie a l l jährlich, fand auch in  d iesem Jahr  unser Musikerausflug 
statt, der uns diesmal ins herrl iche Otztal führte. Bei dieser Ge­
legenheit konnten wi r durch ein Platzkonzert in Otz mit der 
dortigen Trachtenkapel le erste Verbindung aufnehmen. 

Fein bäckerel · A & O-Lebensmlttel 

Eckhardt Buck 
Torten und Kuchen sowie Feingebäck 
in bekannt guter Qua lität 

Feinstes Weihnachtsgebäck 

Spezialität :  Hausmacher Eiernudeln 

Karlsruhe-Kniel ingen · Heckerstr. 23 · Telefon 52891 

Fachdrogerie 

V Bernh�rd Miltner 
- I hr Berater in drogistischen Fragen 

Karlsruhe-Kniel ingen · Relnmuthstr. 50 · Te lefon 51 336 

. Wilhelm König 
Propangas · Fahrradhand l u ng 

Karlsruhe-Knielingen · Soarlandstr. 38 · Telefon 51 084 

Herbert Ro[kenberger 
Blechnerei Instal lation · Glas- und Porzellanwaren 

I Karlsruhe-Knlellngen 

Rheinbrückenstraße 1 6  · Telefon 531 09 

Melzer 
Frise u r  d e r  Dame 

KA R L S R U H E - W E ST 
Sudetenstraße 28 
Telefon 5 66 76 

P e t e r  T re b b a u  
• Bau- und Möbelschreinerei · Innenaus bau 

Karlsruhe-Knielingen, Bruchweg 34, Tel. 56377 

Kohlen.- Boes � 
empfiehlt sich a l s  Ihr Lieferant für Heizöl 

fOr Tank- und Faßbezug 

Kohlen · Briketts . Koks · Holz · He izölta nks 

Karlsruhe- Knielingen · Reinmuthstraße 9 · Tel.  5 1 7  52 
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G A S T H A U S 

»Knielinger Hof(, 
I nhabe r :  Kurt Hans Götz 

Karlsru he-Knie l ingen · Rheinbergstr. 21 a . Tel. 551 70 

Gut  bürgerl iche Küche 

Fremdenzimmer 

Tanz und Bar-Betrieb 

Wil l i  und Hara l d  Sch e n k  

Schlosserei · E isenkonstruktionen 

• 

Karlsruhe-Kn ielingen 

Rheinbergstraße 29, Telefon 5 14 5 1  

Kiesbaggerei Wilhelm K.iefer 
Karlsruhe- Knielingen 

Telefon 52286 

-!�����rJ���rB�rl�=��...._werk in WörthtRh. Tel. 31 9 

+ S c h n i t t b l u m e n  
+ D e k o r a t i o n e n  
+ T o p f p f l a n z e n  
+ K r ä n z e  

Siemensa l lee 86 . Telefon 53308 

Kreuz-Apotheke 
H I L D E G A R D  F I C H T E R 

+ 
Ka rlsru he - K n iel lngen 

Saarlandstraße 73 

Telefon 51542 



Als letzte Veranstaltung des Jahres findet am 1 3. Dezember, 
1 9.30 Uhr, in der Sängerhalle unsere Weihnachtsfeier statt . 

An anderer Stel le dieses ., Knielinger" finden Sie eine Werbe­
anzeige zur Gründung einer J ugendkapelle. Wir wollen die 
Jugend unseres Stadtteils für unser Ideal begei�tern ! Unsere Ka­
pelle besteht z. Zt. aus ca. 25 Musikern, und wi r finden, das ist 
für Knieli ngen zu wen ig! Kommen Sie mit I h rem Jungen oder 

Mädchen zu uns, wir werden in Zusammenarbeit mit unserem 
Di rigenten, Herrn Bela Fi l ipan, I h ren Kindern eine gute Ausbi l ­
dung angedeihen lassen. 

Musikverein Karlsruhe-Knieli ngen 
E g e n 

1 .  Vorsitzender 

Arbeiterwohlfahrt - Bezirk Knielingen 

Die 
.. A Wo, ein anerkannter Spitzenverband der freien Wohlfahrts­

pflege, ist tätig auf al len Gebieten sozialer Arbeit und feiert i n  
diesen Tagen i h r  50jähriges Jubi läum. Äus der vielseitigen Tätig­
keit sei h ier nur  einiges genannt: Altenerholung, Altenh i lfe, Fa­
mi l ienerholung, Ferienerholung für Kinder und Jugendliche, Kin­
der- und Jugendgruppenarbeit, Kurfürsorge, Müttergenesung, 
fahrbarer Mittagstisch für ältere und kranke Menschen. Der 
Geschäftsstelle, Kronenstraße 1 5, ist das ., Haus der Famil ie" a n­
gegliedert, in dem in a l len Fragen des Fami l ienlebens durch 
Fachkräfte beraten und unterrichtet wi rd. 

Der Bezirk Kniel ingen erfreut sich seit Jahren einer besonderen 
Aktivität. Vor a l lem finden unsere monatl ichen Omnibusfahrten 
und gesel l ige Zusammenkünfte im .,Aibhäusle", die der Jahres­
zeit engepaßt s ind, großen Anklang. So fi ndet am 18. Dezember, 
14.30 Uhr, im "Aibhäusle" unsere Weihnachtsfeier statt. Hierzu 
laden wi r a l le  Mitglieder und Freunde recht herzl ich ein .  

Al len Mitgl iedern sowie der gesamten Bevölkerung wünschen 
wir ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, neues Jah r. 

AWo, Bez. Knieli ngen 
E. V ö g e I e ,  Stadtrat 

1 .  Vors i tzender 

TV "Die Naturfreunde", Ortsgruppe Knielingen 

Die Knieli nger Naturfreunde können auf ein reges Wenderjah r  
zurückblicken. Zah l reiche Wanderungen führten unsere Mitglie­
der und Freunde i n  den Schwarzwald, Pfälzer Wald, Bodensee 
usw. Daneben wurde die Geselligkeit bei den regelmäßigen Zu­
sammenkünften i n  unserem Vereinsheim "Aibhäusle" gepflegt. 

Das Mondol·i nen- und Gitarrenorchester des Vereins war eben­
fa l l s  sehr aktiv. 

Am 25. Oktober führte der Verein sein diesjähriges Herbstkonzert 
im Ev. Gemeindesaal durch. Die ;,BNN" berichteten von einem 
fein einstudierten und mit viel Können dargebotenen

· 
Konzert. 

Die Freunde gehaltvoller Volksmusjk konnten nach diesem Abend 
mit der Gewißheit nach Hause gehen, daß heute noch genügend 
junge Leute mit Begeisterung in Orchestern mitwirken, die durch 
ihre schöne Schlichtheit und Musikfreude die Zuhörer begeistern. 
Das Konzert fa(ld vor zahl reichen Gästen und Freunden in einem 
für unsere Zupfmusik besonders geE>igneten Saale statt, so daß 
zu hoffen ist, daß noc.h viele Konzerte i n  diesem Rahmen ver- . 
ansta ltel werden können, 

,. 

Wir weisen noch darauf hin,  daß in unserem Orchester jederzeit 
Mando linen- und Gitarrenspieler wi l lkommen s ind. Jugendliche 
und Kinder bi lden wir im Mandol inen- und Gitarrenspiel aus. 
Orchesterprobe und Anfängerkurse finden jeden Freitag abend 
in unserem Vereinsheim .,Aibhäusle" statt. 

Mit freundlichen Grüßen 
G. K i e f e r  

I M M O B I L I E N 

Ve rmittlung von Hä use rn 
und Grundstücken 

K A R L S R U H E - K N I E L I N G E N  

Saarlandstraße 74 · 1 elefon 5 1 0 64 

S H E L L - TA N K S T E L L E  R U F  

Pä chte r :  Siegfried Bär 

• 

K fz.-Pflegedienst 

• 

Karlsruhe-West, Ecke Rheinbrücken- und 
Herweghstroße, Telefon 52051 -

Ewald Wesle, Metzgermeister 

• 

das Haus der guten Küche 

2 Kegelbahnen 

• 

Karlsruhe-Knielingen · Herweghstr. 3 · Telefon 5 1 1 09 

Verschönerung Ihres Hauses 
und I h rer Wohnung? 

Kein Problem ! 

F a r b e n � H o f m a n n  
Soorlandstraße 95 (neben der Post) . Telefon 501 30 

steht I hnen zu Diensten mit 

Tape ten, Farben·, Lacke, Pinsel 
Bodenwac hs, Bü rsten, 
Besen, Blocker 
Teppic hke h rmasc hinen usw. 

Eigenes Tape tenlage r 

Fachmännische Beratung 
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G ü nst i g e  Tar i fe i n  al l e n  

Vers i c h eru n g ss parten I 

A u c h  fü r 1968 i n  d e r  

K raftverke h rsve rs i c h e r u n g  

b i s  z u  zwan z i g  P rozent 

R ü c kverg ütu n g  z usätz l i c h 

z u m Sc h ad e nfrei h e itsrabatt l 

J E D E R Z E I T S I C H E R H E I T  

KA R LS R U H E R · 

VE R S I C H E R U N GSVE R E I N a. G .  

7 5  Ka rlsru he 1 ,  Postf. 3880, Tel .  (0721 ) 34871 

VO R 9 0  J A-H R E N  
gab es noch keinen Com puter - ober 

es gab scho n  die Maklerfi rma S C  H MI TT 

und diese wird auch weiterhin keinen Computer gebrauchen 
können, denn 

die individuelle Beratung der Kunden unter Berücksich­
tig ung der speziellen Wünsche, die sich oftmals während 
der Verhandlungen ändern, bedarf des umsichtigen und 
persönli chen Einsatzes des Maklers 

der dazu das erforderliche Format hoben muß. 

Diese Voraussetzungen finden Sie bei der Firma 

HANS SCH M IJJ vorm. U. u. A.  Schmitt KARLSRU H E  
Im mobil ien - Verm ietungen - Baubetreuung 

Kor istroße 89 · Telefon 2 3 1 50 und 2 98 01 

denn sie ist 

seit 90 Jahren die Ma klerfirma der guten Erfolge!  



Verband der Kriegsbeschädigten, Kriegshinterbliebenen und So­
zialrentner Deutschlands, Ortsgruppe Knielingen 

Es ist an der Zeit! 

Seit vielen Monaten ; genau gesagt seit eineinha lb  Jahren, erfährt 
die breite Offentl iehkeil durch Presse, Rundfunk und Fernsehen 
vom Bemühen der Kriegsopfer um eine Anhebung der Renten­
leistungen in der Bundesrepubl ik .  Immer wieder sind bei diesen 
Erörterungen auch d ie versch iedensten Zah len genannt worden, 
und siehe da, nun ist es heraus, daß die Kriegsopfer gewisser­
maßen in  einer Aktion außer der Reihe Rentenerhöhungen zwi­
schen 1 6  und 25,3 % für sich verzeichnen können. 

Leider wi rd nur  immer vergessen, dem Steuerzah ler, der ein An­
recht darauf hat, zu erfahren, was mit seinem Steueraufkommen 
geschieht, mitzuteilen, warum solche Erhöhungen notwendig sind. 

Die Kriegsopfer haben letztma ls  am 1 .  1 . 1 967, also vor d rei Jah­
ren, eine Rentenerhöhung zugebilligt bekommen, die wegen der 
damal igen sch lechten Finanzlage des Bundes wesentlich unter 
dem lag•, was notwendig gewesen wäre. Wir haben dies hinge­
nommen, weil wir n icht uneinsichtig s ind. _ Die Sozialrenten wur- _ 

den für den gleichen Zeitraum dreimal erhöht. An die Kriegs­
opferrenten hat dabei niemand gedacht. Sie wurden n icht nur  
n icht erhöht, sondern sind durch die Anrechnung der  Erhöhungen 
der Sozial renten auf die Kriegsopferrenten bei einem großen 
Teil der Kriegsopfer sogar n iedriger geworden. 

Wenn a lso jetzt die Renten durchweg um 1 6 % erhöht werden, 
so ist in d ieser Erhöhung die Angleichung· für die d rei vergange­
nen Jahre u n d  eine Anpassung an d ie erhöhten Preise und 
Löhne entha lten und dafür sind 1 6 % ganz gewiß n icht zu viel. 

E s  i s t  a n  d e r  Z e i t , daß die Renten der Kriegsopfer, genau 
wie die der Sozial rentner, jährlich an  den Jahresdurchschn itts­
verdienst engepaßt werden, um den Kriegsopfern zu ersparen, 
jedesmal um eine notwendige Erhöhung ihrer Renten betteln zu 
müssen, denn dies ist einer Kulturnation unwürdig. 

Nach dem Bundesversorgungsgesetz kan n  Kriegsbeschädigten 
und Hinterbliebenen Fürsorge gewährt werden ( wie auch jedem 
anderen Bürger Fürsorge gewährt wird, wenn er unverschu ldet 
in Not gerät), wenn und soweit zwischen dem Notfa l l  ei nerseits 
und der Beschädigung oder dem Verlust des Ernährers anderer­
seits ein ursäch l icher Zusammenhang besteht. Dann tritt auf An­
trag die Kriegsopferfürsorge i n  Aktion. Die Hi lfen erstrecken s ich 
ganz a l lgemein auf alle möglichen Notfälle des Lebens. 

Zu d iesen Hilfen gehört auch die Durchführung einer Erholungs­
kur, wenn diese aus eigenen Mitteln n icht bestritten werden kann 
und der Amtsarzt d ie Notwendigkeit der Erholung beschein igt 
Kriegerwitwen gehören durchweg n icht zu einem Personenkreis, 
den man als  begütert oder gar vermögend bezeichnen könnte. 
Wenn einer solchen also vom Hausarzt d ie Durchführung einer 
Erholung angeraten und auch beschein igt wird, so kan n  sie 
einen entsprechenden Antrag stel len, wobei wir nach besten 
Kräften behi lf l ich s ind. Nun kan n  man im allgemeinen sagen, 
daß solche "Anträge" woh lwol lend behandelt werden, zumal 
wenn es sich um Beschäd igte handelt, denen man i hre Beschädi­
gung ansieht, oder die ihren Schaden an Hand ihres Renten­
bescheides nachweisen können. 

Es hat aber auch schon Fälle gegeben, daß man einen entspre­
chenden Antrag einer Kriegerwitwe a blehnte mit dem Bemerken : 
Sie habe doch nur  ihren . kleinen Hausha lt, brauche für keine 
Fami l ie mehr zu sorgen, könne Spaziergänge machen. Wovon sie 
sich denn erholen wolle? 

E s  i s t  a n  d e r  Z e i t ,  daß s ich solche Leute überlegen sol lten, 
ob sie mit i h rer Einstellung am richtigen Platz sitzen, oder sich 
an einen Ort versetzen lassen so l l ten, an dem sie mit Menschen 
n icht in Berüh rung kommen. 

Daß der Beschädigte an seinem Arbeitsplatz einen wesentlich 
höheren Energieverbrauch i n  Kauf nehmen muß, um seine Be­
schädigung zu überwinden und gl·eichzeitig wettbewerbsfäh ig zu 
bleiben, liegt auf der Hand. 

S Ä N G E R V E R E I N I G U N G  K A R L S R U H E - K N I E L I N 6 E N  

Ghnffedaffe 
( a n  der Albbrücke - Burgaul 

Pächter :  Wilhelm Herrmann u .  Frau 

Wir laden zum Besuch freund liehst ein 

Gaststätte und Sa a l  

Zwei vol l a uto matische K e g e l b a h n e n  

M A X  V O L L M E R  
Weinhandlung mit A usschank 

empfiehlt sich zum Einkauf von 

Wein und Spirituosen 

Karlsruhe - Knietingen . Rheinbrückenstraße .1 4  

1N a l t e r  E p p  Drogerie 
Lebensmittel 
Weine 
Spirituosen 
Süßwaren 

Karlsruhe- Kniel ingen, Saarlandstraße 80, Tel. 5 07 40 

Bäckerei · Lebensmittel 

Lorenz Diepolei 
Karlsruhe -Knielingen · Schulstraße 12 

Vollendete Kleiderpflege bietet Ihnen 

Sd.nl!ll�eini(J�n(J -/(nielin(Jen 
H. Blechstein 

75 Kerlsruh e - West · Reinmuthstroße 47 

�t!inolltkau6 �illi Sta</}i!l 
M A I  K A, M M E  R I WE I N S T R ASS E 

Verkaufsstelle: W l  L H  E L M  S I EG E L 
Korlsruhe-Knielingen · Neufeldstraße 1 0  

Vereinsheim des 
Turnvereins Kniefingen 
Telefon 5 50 02 
Durchgehend geöffnet 
Warme und kalte Speisen 
Walter 61unz und Frau 
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BADISCHES BLECH PACKU NGSWERK 
G M B H  

K A R  L S R U  H E - K  N I E L I N G E N 

F e i n b l e c h p a c k u n g e n  

B l e c h p l a k a t e  

B I e c h .d r u c k e r e i 

D r a h t v e r k a u f s s t ä n d e r  

Postanschrift : 75 Kerlsruhe 2 1 ,  Postfach 2 1 01 20 

Fernsch reibe r :  782561 0 

Fernruf : Kerlsruhe 5 39 51 

Teleg ramme :  Blechpackung Kerlsruhe 

A U S W A H L  

Z E I T G E M li. S S  

B E D I E N U N G . 

F A C H G E R E C H T  

i m  

E L E K T R O  H A U S  

G R O S S H A N D L U N G  

für 

R U N D F U N K - ,  P H O N O ­

F E R N S E H - U N D  

E L E K T R O - B E D A R F  

B E L E U C H T U N G  

Kerl Kiefer oHG 
Ke rlsru he-Neureut 

linken heimer Landstraße 1 0  

Telefon 70 64 20 

• 

Kies- und Sa ndwerk 

• 

Lieferung von Rhein kies 

R heinsand 

Ma uersand 

in a l len Körnu ngen 

Eigene Kipplastzüge 

Rü� isf/ 
der Schlüssel . 

zum guten Einkauf 

� von Funk-

und E lektrobedarf . 

Dort zeigt man Ihnen, 

worauf es ankommt . . .  

Und man will Sie 

zufriede n wissen 

aus Prinzip. 

K A R L S R U H E  
G E L L E  R T S T R A S S  E 1 2  



Daß aber die Kriegerwitwe, die den Verlust des Mannes h in­
nehmen mußte, die der Famil ie den Ernährer zu ersetzen hatte, 
die i hre Kinder a l leine erzog und darüber h inaus a l le  Entschei-

$ dungen der Famil ie al lein zu tragen hatte, ohne der ausg,Jeichen­
den Seiten des Fami l ienlebens teilhaft zu werden;  daß a lso diese 
Kriegerwitwe ihre physischsn und psych ischen Kräfte an einer 
Aufgabe, d ie von Natur aus nicht die ihre ist, vorzeitig verbraucht 
und mit 60 Jahren einmal erholungsbedürftig werden kann, dürfte 
außer a l ler Frage stehen. 

Otto W o  h I g e m u t h 
Vorsitzender 

Gemeinnützige Baugenossenschaft 

Vorstand und Aufsichtsrat der Gemeinnützigen Baugenossenschaft 
Karlsruhe-Kniel ingen eGmbH grüßen auf diesem Wege alle Mit­
g l ieder und Gönner der Genossenschaft und wünschen viel Glück 
und Gesundheit zum neuen Jahr I 
Auf dem in Ferchheim erworbenen Bauplatz werden 1 2  Eigentums­
wohnungen mit überdurchschnittlicher Ausstattung errichtet. 

Vorstand und Aufsichtsrat hoffen, daß die Genossenschaft a uch 
wieder BauplötZe in Knielingen erhält, damit Erwerbshäuser für 
unsere Mitg l ieder erstellt werden können. 

Kleintierzuchtverein C 107 

Mit freundl ichen Grüßen 
Gemeinnützige Baugenossenschaft 

Karlsruhe-Knieli ngen eGmbH 

Der Kleintierzuchtverein, im Verhältnis k lein aber bescheiden, 
hat sich troti vieler Schwierigkeiten endgü ltig entschlossen, seine 
Zuchta n lage zu bauen. Unser lang jähriger 1 .  Vorsitzender, Herr 
Hans l l l ig,  hat a l le Vertröge mit der Stadt Kerlsruhe gegen­
gezeichnet, was für den Verein großen Auftrieb bedeutet. A l le 
Mitg l ieder werden ihm das hoch anrechnen. Es versteht sich a m  
Rande, es sol l  keine Geflügelform geben, sondern eine Anlage, 
mit B lumen und dergleichen, kurz gesagt ein P latz, wo es sich 
lohnt, einmal in  Augenschein zu nehmen. Wenn die Stadt . i hr 
Versprechen wahrmacht und wir a ls Verein  treu zur Sache stehen, 
wird unsere Anlage ein Kleinod in  Knielingen werden, und jung 
und a l t  werden sich öfters ein Stel ld ichein geben. 

Alle Mitgl ieder, die g lauben, durch nichtige Gründe uns fern 
bleiben zu müssen, bitte ich herzlich : Kommt, helft mit zum guten 
Gelingen ! 

Auch möchte ich a l len Getreuen, die uns durch den Besuch der 
Jungtierschau  bzw. der Lokalschau beehrten, herzlich danken. Die 
Liebe zum Getier sol l  Brücken schlagen zwischen den Menschen. 

Am 7. Dezember haben wir in Knielingen im Gasthaus "Zum · 

Schwanen" unsere Lokalschau mit reichha ltiger Tombola, wozu 
ich a l le  Tierfreunde herz l ich einlade. 

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr wünscht 
Ihnen I hr Kleintierzuchtverein C 1 07. E. H e i m  

Motor-Sport-Club Karlsruhe-Knielingen e. V. 

Auch in diesem Jahr haben wir mit unseren Veransta ltungen i n  
der Kniel inger OffenHichkeit großen Anklang gefunden. 

Unser im Oktober auf dem Verkehrsübungsplatz in Maxau a us­
getragenes Auto-Gesch icklichkeitsturnier erfreute sich vor a l lem 
bei den Kniel inger Vereinen großer Beliebtheit. Der von u ns 
g estiftete Wenderpokal konnte diesmal von der Schützenvereini­
gung Knielingen gewonnen werden. 

Auch d ie auf unsere Veranlassung und mit unserer Unterstützung 
vom Roten Kreuz vor kurzem durchgeführte B lutspendeaktion war 
ein Erfolg. Zum B lutspendetermin am 21 . Oktober 1 969 kamen 
über 1 40 Personen, eine Zahl, die sich sehen lassen kann. 

Bei Sterbefällen 
rufen Sie 
Telefon 2 2411  

Wir sind auch an 
Sonn· und Feiertagen 

jederzeit zu erreichen 

Schnell trittderTod den Menschen an 
ob im H ause, 
ob im Krankenhaus, 
ob durch Unfal l, 

immer zuerst Tel. 2 24 1 1  anrufen. 

Wir kommen unverbind l ich ins Trauerhaus oder 
holen Sie mit Pkw a b  und beraten Sie über die 
Bestattungsangelegenheit. 

Wir benachrichtigen den 
Leichenscha uer 

Erstes Karlsruher 

Bestatt u ng s - I ns t i t u t  "P I E TÄT" 

M�thäus Vogel 
Kommand itgesellschaft 

Karlsruhe · Hirschstraße 42 / 44 

Großes Lager in formschönen, weiß a usge­
schlagenen Särgen, Urnen, Sterbewösche, 
Deckengarnit

.
uren von der einfachsten bis zur 

vornehmsten Ausführung. 

Oberführurig von und nach auswärts mit 
modernen Leichenautos. Mitfahrgelegenheit 
von Angehörigen. 

Unfa l labholungen - Ausgrabungen - Sarg­
Ausschmückungen 

Preiswerte, zuverlässige Bedienung 
und vertrauensvolle Hilfe 
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Oberrheinische Mineralölwerke GmbH Karlsruhe 

vormals Raffinerie DEA-SCHOLVEN GmbH 



Auch 1 970 wol len wir uns in verstärktem Maße an die Offentlieh­
keif wenden, um so die Kniel inger Bevöl kerung auf unsere Ver­
einsarbeit aufmerksam zu machen. 

Al len Lesern des " Kniel inger" wünschen wir ein frohes Weih­
nachtsfest und ein gutes neues Jahr. 

P. S c h I  i c k 
Schriftführer 

Turnverein Knielingen 

Auch im Jahre 1 969 lief der Betrieb in der Turnhal le auf vollen 
Touren. 

Für die Schüleri nnen und Schüler war das Ereignis  des Jahres -
wie immer � das Gaukindertreffen, an dem wir uns mit nahezu 
1 00 Kindern erfolgreich betei l igten. Um h ier den Erfordernissen 
der Zeit gerecht zu werden und um neben der Breite auch Spitze 
zu erhalten, haben wir seit dem Früh jahr 1 969 eine Leistungs- oder 
Fördergruppe für talentierte Mädchen und Buben eingerichtet. · 

Was für die Kinder das Kindertreffen, ist für die Erwachsenen das .. 
Gautur�fest

-
und 

-
Gauolterstreffen .'  An beiden Veranstaltungen 

nahmen zah lreiche Turner und Turnerinnen aktiv tei l .  Sie konnten 
jeweils meh�ere 1 .  und 2. Plätze belegen und somit  den Namen 
des TV Kniel i ngen weit über die Grenzen unseres Vorortes h inaus 
bekanntmachen. 

Auch unsere Turn- und Handba l lspieler können auf ein erfolg­
reiches Jahr  zurückbl icken. Während unsere Faustba l lmannschaft 
die Aufstiegsrunde zur Landesklasse erreichte und h ier im Ent­
scheidungsspiel nur knapp unterlag, konnten unsere Pre l lboi ler 
in ih rer Klasse Kreismeister werden. Nach anfängl ichen Schwie­
rigkeiten konnten sich die Spieler der 1. Handbal lmannschaft 
steigern und ihre Saison mit einem guten 6. Platz beer:�den. Sie 
stehen bereits wieder mitten in der Ha l lenrunde, bei der wir auf 
ein ähnlich gutes Ergebnis und damit den Verbleib in der Landes­
l iga hoffen. Vielleicht gelingt es mit Unterstützung einer g roßen 
Anhängerschar? Für a l le  Fälle geben wir nachstehend die Ter­
mine der Ha l lensa ison bekannt :  

1 7. 1 .  70 : Sportha l le Weingarten 
24. 1 .  70 : Gartenhal le Kerlsruhe 

Gleichzeitig dÜrfen wir auf unsere am 21 . 1 2. 1 969 stattfindende 
Weihnachtsfeier h inweisen. 

Absch l ießend bedanken wi r uns bei unseren Mitg l iedern, Anhän­
gern und Freunden für ihre Treue und wünschen i hnen ein geseg­
netes Weihnachtsfest und ein g lückliches neues Jahr !  

T V  K n i e  I i n  g e n 

Touristen-Verein ,,Die N�turfreundecc 
O r ts g r u p p e  K n i e l i n g e n  

Geöffnet : 

Wir laden zum Besuch unseres idyl lisch 
gelegenen 

,,Aibhäusle '' 
die Einwohnerschaft von Kniel ingen 
freundliehst ein. 

Samstag a bends, sowie a n  Sonn- und Feiertagen. 

G. F. C R OCO L L  

S C H L OSS ER E I  
RO L LA D EN BA U 

• 

75 KAR LS R U H E-WE ST 
HECKERSTR. 33, TELEFON 5 2291 

Lebensmittel · Schreibwaren . Spielwaren 

Meiner Kundschaft wünsche ich ein 

frohes Weihnachtsfest und ein g lückl iches neuesJahrl  

Karlsruhe-Kniel ingen, Eggensteiner Straße 8. Tel. 551 60 

Fischerei 

Hel:anut Siegel 
Fische 

Wi ld 

Geflügel 

Karlsruhe- Knielingen · Neufeldstraße 46 
Telefon 52392 

M A L E R M E I S. T E R  

Ausführung sämtlicher 
Maler- u.  Tapezierarbeiten 

Karlsruhe-Knielingen, Schu ltheißenstr. 1 2, Tel. 53200 

Trinkst Du B ier oder Wein, 
so kehrst Du g ut i m  

»Rebstock(( ein. 

Es ladet ein :  Theodor König 
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Wir liefern : 

Hoch-, Tief-, Straßen­

und Kanalbaustoffe 

Fliesen, Eternit, 

Eisen, Kunststoffe 

Schalungstafeln 

Baufertigteile 

H O R N B A C H ­

Kläranlagen 

Niederlassung Karlsruhe-West 

Am Bahnhof Knielingen 

LAND AU • KARLSRUHE • PIRMASENS • ZWEIBROCKEN • DAHN Telefon 5 04 81 · 82 



Aus früherer Zeit 
Auf den Bi ldern sieht man hier 
Soldaten, d ie einst i m  Quartier 
Gewesen sind in  uns'rem Ort. 
Zum Weltkrieg eins sie zogen fort. 
Es waren stramme Arti l l ' risten, 
Oberwiegend Reservisten, 
Die zackig hier vorbeimarschieren 
ln Paradereih'n zu vieren. 
Abschied n immt von den Soldaten 
Hier der Großherzog von Baden. 
Es war Friedrich der Zweite 
Mit seinem Stabe im Geleite, 
Den man h ier voll Majestät 
Grüßend an der Straße seht. 
Die Einwohnerschaft, so wi l l  es scheinen, 
War vol lzäh l ig auf den Beinen ; 
Denn Soldaten sah man gern, 
Dazu auch noch den Landesherrn. 
Das war besonderes Erleben, 
wovon die B i lder Zeugnis geben. 
Mancher beginnt heut wohl  zu raten : 
Welcher ist's von den Soldaten, 
Welche stolz marschieren h ier, 
Der bei uns war im Quartier? 
Viele Männer, viele Frauen 
werden auf die B i lder schauen ; 
Sicher aus gewissen Gründen 
Ob sie sich selber darauf finden. 
Die schauenden Kinder, sie leben noch. 
Die l ieben ä lteren Frauen jedoch 
Sind leider längst nicht  mehr h ienieden, 
Im Schoße der Erde ruh'n sie in Frieden. 
Nun rätselt bitte hin und her, 
Wer ist die und wer ist der. 
Wenn a l le werden dann erkannt, 
War's bestimmt ganz interessant. 
Und man hat im Kreis der lieben 
Sicher Ortsgeschieht betrieben. 

Emil M e i n z e r  

M E T Z G E R E I  

Friedrich Hosenfuß 

Karlsruhe-Kniel ingen . Heckerstr. 25 · Telefon 53565 

P ro p an g as - ,Fü l l ste l l e  
W. H E C H L E  R 

Blechnerel und Instal l ation 

75 K arlsruhe-Knlellngen 
R h e i n b e rgstraße !25 · Telefon 51885 

GASTS T ÄTTE 

"�ut 'jel.t!inp�tl�" 
Karlsruhe · Pionierhafen Maxau 

Spezialität : 

Täglich frische Rheinfische 

Es laden em ;1-tatia u. +llltHiann IOtZn:zlll 

S[huhhaus RAD E R 

I 
Kerlsruhe - Kniel ingen 

Ecke Saarland- und 

N eufe ldstraße 

Telefon 5 06 1 2  

F R I E DA E R M E L  
Futtermittel - DOngemittel 
Saatgut - Saatkartoffeln 

KARLSRUHE-KNIELINGEN . NEUFELDSTRASSE 1 1  

A D O L F  N"E E S  
Gipser- und Stukkateurgeschäft 

Spezial ität: Fassadenputz 
Karlsruhe-Kniel ingen 

Saarlandstraße 64 • Telefon 52351 
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Wir  geden ken i n  Ehrfurcht u n serer 

sei t  d e m  l etzten Erscheinen u n seres 

M ittei lungsblattes verstorbenen M i t­

gl ied er. 

Die Vorstandschaft des BVK 

?314�(/tl� 1m� "'Bii�(Jtl�innttn aus K.nl•lin(Jttn ! 

Tretet ein in den Bürgerverein ! 

Aufnah_meantrag 
( Ich beantrag�  d ie  Aufnahme m den Bü rger­
vere in  e. v.:Karlsruhe-Kn ie l ingen. )  

Vor- u. Zuname . . . . . . . . .  . 

Geburtstag . . . .  

Beruf . 

Wohnort 

Straße . . . .  

K a rlsruhe-Kn ie l i ngen, den  . 

Unterschrift 

(Jah resbeitrag DM 2, - )  

He rz l ichen  Dank an  a l le  unsere I n serenten. 

N u r  d u rch I h re H i lfe i st es mög l ich geworden, 
unser M itte i lungsblatt 

"Der Knielinger" 
in d ieser Form he ra uszubr ingen .  

Wir  bitten S ie  höfl ichst, uns (weh weiterh i n  I h re 
U nterstützung zuteil werden zu lassen. 

Die Vorstandschaft des 
Bürgervereins e. V. 
Karlsru he-Knieli ngen 

Eh re, dem E h re gebü h rt ! 

Wer hat in Kniel ingen viel Gutes gemacht, 
Wenn man das Ortsgescheh'n betracht, 
Während seiner Amtszeitsdauer : 
Herr Bürgermeister Wi lhelm Hauer. 
Sein Planen und Wirken war musterhaft. 
Er hat s ich stets mit  ganzer Kraft 
eingesetzt für Gemeindeinteressen ; 
Das soll und darf man nicht vergessen. 
Seine Wahl zum Bürgermeister war 
Im 1 91 1 er J ahr. 
Nach dem Ratsprotokol l  von dazumal  
War am 5. Mai  die Wahl .  
Als  a m  1 6. Mai er wurde verpflichtet, 
Hat er sein Wirken ausgerichtet 
Nach der Fragen Dringlichkeit. 
Mit Eifer und mit Emsigkeit 
Erka nnte er sofort genau 
Das Wichtigste : den Schu lhausbau. 
lnfolge seiner Rührigkeit 
Wars im Juni  schon so weit. 
Der Platz war da, die Mittel bewi l l igt, 
Der Gemeinderat hat die Planung gebi l l igt, 
Ein neues Schu lhaus sol lte erstehen. 
Das ging fürwah r  im Handumdrehen. 
Es wurde keine Zeit versäumt, 
Der Schu l lenbuckel abgeräumt, 
Und Knieli ngen hatte in kürzester Zeit 
Das schönste Schulhaus weit und breit. 
An Einwohnern waren damals zu zählen 
Dreitausendfünfhundertsechzig Seel·en. 
Fast sechzig Jahre ist  das her. 
Das Schulhaus reicht schon lang n icht mehr; 
Denn auf rund 1 0 000 stieg die Einwohnerzahl.  
Doch eine Verwa ltung wie dazumal 
Hätte mit der Gemeinde Geld 
Ein weiteres Schu lhaus längst erstellt. 
Der Schu lhausbau war zweifelsohne 
Des Bürgermeisters Wirkens Krone. 
Er hoHe damals  a uch bedacht, 
Daß Baden gesund ist und Freude macht. 
E r  setzte sich durch im  Gemeinderat, 
Man baute im Schu lhaus ein herrliches Bad. 
Wo gab's das damals  weit und breit? 
Wahrhaft, es war eine köstliche Zeit I 
Der Bürgermeister, ein Mann der Pflicht, 
Sorgte a•uch hier für elektrisch Licht. 
Wie l ieblich waren a nzuschauen 
Unsere Felder, u nsere Auen, 
Unsere Wä lder in jenen Zeiten 
Waren echte Augenweiden. 
Des Bürgermeisters kluges Walten 
A l l '  i n  Versen festzuha lten 
Hier man einfach gar nicht kann. 
Al les in a l lem, er war ein Mann. 
Seine Werke leben fort 
In uns'rem l ieben Heimatort. 
Sein Wirken ehrend anerkennen, 
Im  Ort eine Straße na<:h ihm benennen, 
Wäre ein Akt der Dankbarkeit; 
Der Stadtrat bringt's viel le icht soweit. 
Der Bürgermeister war es wert, 
Daß man ihn solchermaßen ehrt. 

E. M e i n z e r  

Ku rt Mössinger 
Büro für P lanfertigung, Bauleitung 
und Finanzierung 

K a rlsruhe 21 
Eggensteiner Straße 20 · Telefon 5 06 60 
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G roß·- und E i nzethandel 

Karlsruhe-West · Saarlandstraße 97 · Telefon 5 70 01 

Das Fachgeschäft mit dem umfangreichen Sortiment. 

Eisenwaren B�ugeräte Herde - Öfen Hausrat 

Baubeschläge Grobeisen Heizöltanks Elektrogeräte 

Werkzeuge Sanitärbedarf Waschautomaten Geschenke 

Heimwerkerbedarf Zentralheizungsbedarf · Geschirrspülautomaten Glas und Porzellan 

Gartengeräte Einbauküchen Kühlgeräte WM F-Erzeugnisse 

Angelgeräte, Schlüsseldienst, Tafel- und Kaffeeservice Marke : Arzberg und Thomas 

ln unseren Verkaufsräumen haben wir für Ihren Weihnachtseinkauf eine Fülle schöner und erlesener Dinge, mit 

welchen Sie sich selbst und Ihren Lieben Freude bereiten. Am besten, Sie besuchen uns gleich - denn jetzt ist 

die Auswahl noch sehr groß. Ihre Geschenke reservieren wir Ihnen gerne bis zum Fest. 

Im Verkauf von Herden, Öfen, Waschautomat�n usw. sind wir seit Jahren das fghrende Fachgeschäft im Westen der Stadt. Für Ihre Weihnachtsbäk­

kerei liefern wir Ihnen sofort einen neuen Gasherd (abzüglich Vergütung für Erdgasumstellung) in den Marken: Neff. J unker & Ruh, Bauknecht und 

Oranier, komplett mit Anschluß. Unsere führende Stel l ung garantiert Ihnen einen äu ßerst günstigen Preis. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 



Großer Weihnachtsverkauf 
Fernseher Farb-
schwa rz/weiß ab 398,- Fernseher ab 998,-
448,- 498,- 565,- 1 498,- 1 748,-

Sond erangebot ! 1 998,- 2298,-

Quali tä ts-Fe rnse he r Bitte besuchen S ie unsere 

.Mende" -Gerät der Sonderklasse Ve rgleic hsvorfü h run�en 
tä g l i ch  8.45 - 9.45, 1 4.30 - 1 6. 0 U h r  

Barpreis 598,- semstags 1 2 - 1 4  U h r, i n  unserem 
Fcrbfernseh-Stu d io. 

Kom plette E lektro-Geräte 
H i fi-Studio-Anlage 
Arena K ü hlse h reinka 1 98,-
Steuergerät 2 x 30 Watt Hi Fi Wasc hmasc hinen 498,-
Plattenspie ler mit Magnet-

Radiatoren 1 45,-system, Zarge mit Haube, 
2 HiFi-Boxen Kamins trahle r 1 1 8,-
bisher 1 742,- Heizlüf te r  49,50 59,50 

jetzt netto 1 398,- Rasie re r · 29,- 35,- 83,-

Taschen-Trans. 1 9,50 
Leistungsfähiger 
8 Transistor 28,-

U KW-MW-Transistor 
Blaupunkt .Swing" 58,-
Blaupunkt "Lido" 1 58,-
MW - KW . U KW 

Auto-Su per ab 88,-

Herrl i che Geschenke 

Helzkisoen 19,50 

Kaffemühlen 14,95 

Haartrockner mit Haube · 19,90 

Elektrl1che Zahnbürste 25,-
Elektrischer Wecker 29,75 

Kaffeemühlen-Mahlwerk 36,-

Toast-Automaten 39,-

Handrührgeräte 42,-

Staublauger 69,-

I 

Ton bandgeräte 
schon ob 68,-

Phi f ips EL 91 06 248,-

Grundig 
Plattenautomat 98,-

Stereo-Plattenspieler 
mit Verstärker 

1 48 und 2 Boxen nur 1-

Elektrotechn i k  

Ersatzteile 

Zubehör · 

Baus�tze 

Basteimateria l  

' Fachbücher 

30 cm Weihnachtsplatte 
· DM 5 30 cm K l a s s i k · O p e rn 1 n u r  

_ · ,-

�s . 
loh/let 

siM 

<g.ahtseltulq 
R E I N  H O L· ·D R I TT E R 

' 

Ausbi ldung a l ler  Klassen 

Ke rlsruhe 
Sophienstraße 35, Ecke Hirschstraße 
Telefon 2 3409 

Unterrichtsra u m  i n  Kniel ingen : 
Saarlandstraße 67 früher Gasthaus Linde 

T elefo'n . 50662 

Auskunft : Montag und Donnerstag 
1 9.00 bis 1 9.30 Uhr 

U n t e r r i c h t :  M o n t a g  u n d  D o n n e r s t a g  
.
j ew e i l s  1 9. 30 U h r  b i s 2 1 .00 U h r  


